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Gemeinsam Verantwortung  
übernehmen für ein  
lernendes Gesundheitssystem

Ankündigung und Einladung

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

im Namen des Deutschen Netzwerks Versorgungsforschung 
e.V. (DNVF) möchte ich Sie sehr herzlich zum 18. Deutschen 
Kongress für Versorgungsforschung nach Berlin einladen. 
Der Kongress steht unter dem Motto „Gemeinsam Verant-
wortung übernehmen für ein lernendes Gesundheitssystem“. 
Innerhalb von 3 Tagen werden wir mit zahlreichen Beispielen 
beleuchten, wie Versorgungsforschung durch eine Integration 
der verschiedenen Perspektiven und Erfahrungen von Pati-
enten, Angehörigen und allen an der Gesundheitsversorgung 
Beteiligten und durch die Übertragung von Forschungsergeb-
nissen in die Versorgungspraxis die Gesundheitsversorgung 
verbessert und das Gesundheitssystem weiterentwickelt 
werden können. Der 18. Deutsche Kongress für Versor-
gungsforschung fokussiert damit auf den transferorientierten, 
translationalen und integrativen Charakter der Versorgungs-
forschung.
Maßgeblich möchten wir den Kongress, wie es sich in den 
vergangenen Jahren bewährt hat, an Ihren Beiträgen aus-
richten und laden Sie herzlich ein, viele eigene Beiträge zu 
den genannten Themenschwerpunkten und weiteren freien  
Themen einzureichen. Der Kongress richtet sich an alle an der  
Versorgungsforschung und deren Ergebnissen Interessierten 
und insbesondere an den wissenschaftlichen Nachwuchs. 
Nutzen Sie den Kongress zur Präsentation Ihrer Forschungs-
ergebnisse, zur Diskussion und zum fachlichen Austausch 
und nicht zuletzt zum Voneinander lernen. International re-
nommierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler und 
ein spannendes Kongressformat werden die Diskussion  
unterstützen. Bringen Sie sich ein, gestalten Sie mit und nut-
zen Sie die Chance für einen regen fachlichen und wissen-
schaftlichen, kollegialen und persönlichen Austausch in Berlin 
im Herbst 2019.

Ihr

Prof. Dr. med. Jochen Schmitt, Kongresspräsident

Gutachterkommission und 
Programmkomitee

Die Mitglieder der Gutachterkommission und das Programm-
komitee können Sie unter www.dkvf.de/programm/pro-
grammverantwortliche einsehen.

Zielgruppen 

Akteure, Entscheider, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,  
Studierende, Doktorandinnen und Doktoranden sowie  
Auszubildende aus

 •  universitären und außeruniversitären  
  Forschungseinrichtungen
 •  Vertreterinnen und Vertreter von Patienten- und  
  Selbsthilfeorganisationen
 •  Krankenhäusern, Praxen, Pflegediensten,  
  Rehabilitationseinrichtungen usw.
 •  Institutionen im Bereich der Qualitätssicherung,  
  Evaluation, Evidenz- und Leitlinienentwicklung,
  Gesundheitspolitik sowie Wirtschaftlichkeit  
  im Gesundheitswesen
 •  Organisationen der Selbstverwaltung 
  im Gesundheitswesen
 •   Dienstleistungsunternehmen im Gesundheitswesen &  
  -management sowie Unternehmen der pharmazeut- 
  tischen Industrie und der Medizintechnik

Call for Abstracts
Gestalten Sie den Kongress mit, indem Sie sich mit 
einem Abstract in deutscher oder englischer Sprache 
bewerben. Die Beitragseinreichung ist ab Februar 2019 
geöffnet. Sie können zwischen folgenden Beitrags- 
arten wählen:

       • Abstracts für Vorträge und Poster,
       • Science Slam (Vorstellung Abschlussarbeiten).
       • Gute Praxis Ergebnistransfer

Auf der Kongresshomepage unter www.dkvf.de finden 
Sie ausführliche Informationen zu den Beitragsarten  
sowie weitere Details zur Abstracteinreichung. Alle frist-
gerecht eingereichten Beiträge werden von der Gutach-
terkommission einem Peer-Review Prozess unterzogen. 
Beiträge und Inhalte werden vertraulich behandelt. 

THEMEN

 
GEMEINSAM VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN:

•  Versorgungsziele
•  Regionale Gesundheitskonferenzen
•  Sektorenübergreifende Versorgungsmodelle  
 und Versorgungsnetze
•  Patientenzentrierung / Patient-reported Outcomes
•  Bürgerbeteiligung
•  Konsentierungsmethoden

VERSORGUNGSFORSCHUNG FÜR EIN  
LERNENDES GESUNDHEITSSYSTEN

•  Evidenzbasierte Gesundheitsversorgung
•  Implementierungsforschung und Ergebnistransfer
•  Qualitäts- und Patientensicherheitsforschung
•  Datenquellen und -verfügbarkeit
•  Innovationsfonds
•  Digitalisierung: Akzeptanz und Relevanz
•  Medizininformatik in der Versorgungsforschung
•  Gesundheitskompetenz

WEITERE THEMENSCHWERPUNKTE

•  Methoden und Theorien der Versorgungsforschung
•  Versorgungsforschung in der Aus- und Weiterbildung
•  Register in der Versorgungsforschung
•  Internationale Versorgungsforschung
•  Freie Themen


